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Tafelquartier Nürnberg
Neubau einer Wohnanlage
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BGF: BA1+BA2: 55.092 m² 
Wohnfläche 28.330 m², Nutzfläche  31.260 m²
378 Wohnungen (50% gefördert), 
Nahversorger, kleinteilige Gewerbeeinheiten und Bistro im EG

In unmittelbarer Nachbarschaft zur histori-
schen Tafelhalle, die heute als Kulturzen-
trum und Museum für Industriekultur ge-
nutzt wird, ist auf einem 2 ha großen Areal 
ein neuer, urbaner Stadtraum entstanden. 
Durchzogen von einem öffentlichen Grün-
zug, der mit den halböffentlichen Gemein-
schaftshöfen und -dachterrassen sowie 
den privaten Terrassen und Loggien der 
ca. 380 Wohnungen verzahnt ist, entsteht 
der Charakter eines urbanen, aber den-
noch durchgrünten Quartiers mit vielfäl-
tigen Wohnangeboten in unmittelbarer 
Nähe zu Kunst und Kultur. 
Die drei 4- bis 6-geschossigen, durch 
großzügige Gebäudefugen gegliederten 
Wohnblöcke im Norden öffnen sich nach 
Süden hin zu einer öffentlichen Grünflä-
che. Ein Gemeinschaftsraum befindet 
sich direkt im Zentrum des Gebietes und 

orientiert sich im Erdgeschoss zum kom-
plett autofreien Grünraum. Kleinere Ge-
werbeeinheiten und Ateliers sorgen für 
eine Belebung des Straßenraumes zur Ta-
felhalle hin. Den östlichen Abschluss des 
Quartiers bildet ein weiterer Baukörper mit 
Nahversorger im Erdgeschoss.
Das Quartier erhält einen baulichen Lärm-
schutz zur Dr.-Gustav-Heinemann-Straße 
im Süden in Form einer schmalen Zeile 
aus acht miteinander verzahnten, unter-
schiedlich hohen Häusern. Sie wird beglei-
tet von einer Böschung mit hohem, altem 
Baumbestand.
Die Neubauten nehmen durch ihre Far-
bigkeit und Robustheit einen Bezug zur 
Nachbarschaft auf, fügen sich mit ihren 
klar strukturierten Fassaden in die Umge-
bung ein und entwickeln dabei dennoch 
ihre eigene Identität.
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